
Weil wir uns schämen

Es gibt da Völker, zwar im Kleinen,

die haben gar kein Mitgefühl –

sie verdrängen nicht, sie töten!

In ihrem Dunstkreis sind nur sie!

Und weil sie nur sich selber meinen,

besitzen sie auch keinen Stil –

obwohl sie nichtmal glauben, beten,

ernüchtert sie ihr Geist doch nie!

Die schwarze Wegameise ist gefährlich!

Sie sieht so harmlos aus und ist perfekt!

Ihr „Ordnungssinn“ ist ausgefeilt:

die Erde hat für sie nur Platz!

Das ist, bei Gott, schon reichlich ehrlich.

Sie outet sich – was in ihr steckt

und was sie für ihr Volk anpeilt,

das endet stets in wüster Hatz!

Sie marschiert ein, nimmt in Besitz,

sie sucht und findet ihre Feinde,

sie duldet keine anderen Rassen –

sie duldet keinen Widerspruch!

Sie kennt nur Härte, keinen Witz,

sie opfert sich für die Gemeinde,

in der die Mitglieder ganz passen:

ihr Engagement ist wie ein Fluch!

Drum achte, Mensch, auf solche Wesen,

die sich nur rücksichtslos verbreiten,

die sich, was ihre Massen brauchen,

ganz einfach von den anderen nehmen.

In deren Augen sollst du lesen,

sie können selbst den Teufel reiten!

Sie fluten durch die Städte, Gassen,

wo sie ganz harmlos untertauchen

und wir nichts tun – weil wir uns schämen!
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